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Preußen

J und die Spitzen der Zivil und Militärbehörden teil

J Empfang und ſchloß mit einem Hoch auf den Fürſten

rn Berta Krupp ſich in allernächſter Zeit mit Herrn
herzog von Heſſen als Gaſt weilte

tionen denen nichts Tatſächliches zugrunde liegt
von einer bevorſtehenden Verlobung des Fräulein Krupp ſind

Programm der chriſtlichen Gewerkſchaften aus

Morgen Ansgabe Anzeigen

e werden die Spaltenzeile oder derenEr La ren en Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mith ausſchl r 20 Pfg berechnet und in der Geſchäftsenommen ſtelle von unſeren Annahmeſtellenatunge eichnis und allen Annoncen Expeditionen an7 Saale gar rdetegen genommen Reklamen die Zeile 75 Pfunter

S
e

Markt 9 Nr 2265
Vierzigſter Jahrgang

r mä/m yV ävwwwmJx

Saale Zeikung
mmc c ceeeeeeMittwoch den 16 Mai

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Ue Halle Gr Brauhausſtraße 17
ebengeſchäſtsſtelle Markt 24

r jF y VW umumm amWöVne

1906

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm hat am Montag durch einen Flügel
ſutanten Major v Friedeburg einen Kranz am Grabe des

edihrbenen Generals Stötzer in Metz niederlegen laſſen
v Statthalter Fürſt zu H,oh enlohe Langenburg iſt von
J nach Swaß hurg zurückgereiſt Nach der Abnahme des

e imarſches in Metz begab ſich der Kaiſer im Automobil
Gravelotte wo er die Gedenkhalle und von da nach

Kezonville wo er das Quartier Koiſer Wilheins T am 16
F ind 18 Auguſt 1870 beſichtigte Von dort kehrte er gegen
r Uhr nach dem Kaſino des Generalkommandos in Metz zurück
nd begab ſich um 128 Uhr nach dem Bezirkspräſidium um
mit Gefolge bei dem Grafen v Zeppelin das Frühſtück einzu

menve Ein von anderer Seite verbreitetes Gerücht Prinz Eitel
Friedrich ſei geſtern auf dem Truppenübungsplatz Döberitz
plötzlich erkrankt trifft wie uns berichtet wird nicht zu

Prinz Heinrich von Preußen hat der Familie Karl
churz in New York telegraphiſch ſein Beileid zu deſſenSinſcheiden ausgeſprochen

Die Leiche der Prinzeſſin Friedrich Karl von
zuges in Potsdam ein Jn dem Zuge befand ſich auch Prinz

riedrich Leopcld Am Bahnhofe war die Prinzeſſin Friedrich
eopold anweſend Die Leiche wird nach Nikolskoe überführt

wo die Beiſetzung am 19 d M erfolgen ſoll
Der Großherzog von Sachſen Weimar ſſt

Montag nachmittag wie ſchon kurz berichtet von ſeiner Reiſe
nach Ceylon und Jndien in Heinrichau zum Jagdaufenthalt
eingetroffen Mit ihm kamen ſeine Reiſebegleiter nach Jndien
Flügeladjutant Rittmeiſter Freiherr v Fritſch Freiherr v Welzcek
und Aſſiſtenzarzt Dr Kirſchner der Sohn des Berliner Ober
bürgermeiſters

Der Großherzog von Baden kann am 20 September
ſein goldenes Jubiläum als General der Kavallerie begehen
Am 26 April 1841 wurde er Leutnant noch in demſelben Jahr
am 18 Auguſt wurde er zum Rittmeiſter ernannt

An dem Feſtmahl zu Ehren des Herzogs und der Herzogin
Ernſt Günter zu Schleswig Holſtein in Sofia
nahmen die diplomatiſchen Vertreter Deutſchlands Oeſterreich
Ungarns und Großbritanniens ferner die bulgariſchen vie

r ürſt
Ferdinand von Bulgarien hieß ſeine Gäſte in herzlichen Worten
willkommen Herzog Ernſt Günter dankte für den ſchönen

Fürſt Leopold zu Lippe hat geſtern früh Dresden
wieder verlaſſen

Der König von Schweden iſt geſtern nach längerem Kur
gebrauche in Wiesbaden nach Honnef abgereiſt und beabſichtigt
heute mit der Königin nach Schweden zurückzureiſen

Durch auswärtige Zeitungen geht die Nachricht daß

eichmann aus Köln bei dem in der vorigen Woche der Groß
verloben werde Dieſe

Meldung beruht wie die Rh W mitteilt auf Kombina
Die Gerüchte

aus der Luft gegriffen

Amtsantritt des Miniſters Breitenbach
Der Staatsminiſter und Miniſter der öffentlichen Arbeiten

Breitenbach hat geſtern vormittag die Geſchäfte des Miniſteriums
übernommen Um 9 Uhr verſammelten ſich wie die Kreuz
zeitung berichtet zunächſt die obern Beamten der Abteilungen
für das Eiſenbahnweſen im großen Konferenzſaale des
Miniſteriums Eine Stunde darauf begrüßte Miniſter Breitenbach
die Herren der Abteilungen für die allgemeine Bauverwaltung

Der Bergban im Sanarrevier
Eine Konferenz der Arbeitsausſchüſſe der könig

lichen Saargruben ſprach ſich einſtimmig für das Reform
Es wird ver

angt daß der Grubenausſchuß mitwirkt bei Strafen undShnfeſtſetzung und bei Ablegung von Bergleuten die ſeit min
eſtens vier Jahren beſchäftigt waren daß jedes Ausſchußmitglied

dochentlich einmal ſeine Abteilung ohne Begleitung von Beamten
glahren darf daß Ausſchüſſe das Recht haben Beſchwerden von
gomeraden und Kameradſchaften dem Betriebsführer oder Direktor
vatäutragen daß das Alter für die Wäblbarkelt in die Ausſchüſſe

30 auf 25 und die Wahlperiode von fünf auf zwei Jahre
Irob geſetzt wird Die Konferenz fand mit Genehmigung der

erabehörde ſtatt Die Privatinduſtrie nimmt dem Tag zu
olge deHaltung rin Hewerkfchaftsbeweguag gegenüber eine ablehnende

Parlamentariſches
u Die Abänderung des Kommunalabgabengeſetzes

die Sekundärbahnvorlage wurden geſtern vompreußiſchen Abgeordnetenhauſe definitiv angenommen

Parteinachrichten
patt Auf einem Parteitag den die freiſinnige Volks
Eich ei des Bezirkes Hagen in Vennep abhielt brachte der Abg
ſeſr off einen Antrag ein der ein gemeinſames Vorgehen der
Vhindeten liberalen Parteien bei den Reichs und
ſind eswablen des Jahres 1908 befürwortete Nach mehr

ez0 T newenter Debatte wurde dieſer Antrag jedoch zurück

J Wabhlbewegungdurch Die deutſch und polniſch ſozialdemokratiſche Partei hat
ſiatift Flugblätter nunmehr als Handidaten für die am 12 Juni

J v ende Reichstagserſatzwahl in Beuthen Tarnowitz
euthener Arbeiterſetretär Scholtyſek aufgeſtellt

U Volksſchulead Vorjahre betrug die Zahl der preußiſchen Volks
Vhrer rer 82,082 die der Lehrerinnen 15,764 Die Zahl der
die de dat ſich in den letzten 10 Jahren um 17 Proz vermehrtr Lehrerinnen um 36,6 Proz In Preußen befuiden ſich

traf geſtern vormittag von Gotha mittels Sonder

m

zurzeit 1388 Lehrerſeminare und 15 Lehrerinnenſeminare die Zahl
der ſtaatlichen Präparandenanſtalten beträgt 65

Finanz und Steuerweſen
Gegen die Einführung der Fahrkarten und Fracht

urkundenſteuer hat die Handelskammer zu Berlin in einer
Eingabe an den Reichstag im Namen der von ihr vertretenen
Handels und Jnduſtriekreiſe entſchiedenen Proteſt erhoben

Arbeiterbewegung
Jn Stettin ſind geſtern ſämtliche Maler und Anſtreichergehilfen in den Ausſtand getreten v er ſt

Heer und Flotte
Bei einer Kontrollverſammlung in Bart in Elſaß

Lothringen erhielt ein Reſerviſt 48 Stunden Arreſt
weil er beim Aufrufe mit présent ſtatt mit hier ant
wortete

Kaiſerliche Marine Fürſt Bismarck mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders und Tpodbt S 90 ſind am 14 Mai in
Nanking eingetroffen Jltis iſt am 15 Mai in Futſchau ein
getroffen und geht am 17 Mai von dort nach Amoy in See
Condor iſt am 15 Mai von Sydney nach Auckland Neuſee

land in See gegangen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
103 Sitzung vom 15 Mat 1 Uhr

Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Frhr v Stengel
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung der

Diätenvorlage
Präſident Graf Balleſtrem teilt mit daß der bereits an

gekündigte Antrag eingegangen iſt wonach die Zahlung der
Monatsrenten dahin geändert werden ſoll daß am 1 Dezember
200 1 Januar 300 1 Februar 400 1 März 500 M
und 1 April 600 M gezahlt wird Jn der zweiten Leſung waren
fünf Raten à 400 M angenommen

Außerdem ſollen nicht 30 ſondern 25 M abgezogen werden
Jn der Generaldebatte führt Abg von Staudy konſ

ſehr ſchwer verſtändlich aus daß die Mehrheit ſeiner Freunde
gegen das Geſetz ſei da ſie fürchteten daß hierdurch die Sozial
demokratie gefördert werde Bisher habe man nur ſchöne Reden
gegen die Sozialdemokratie gehabt aber jetzt will man ihr ſogar
Mittel zuführen in einem Umfange wie ſie ſie ſehr wohl ge
brauchen kann und vorausſichtlich auch gebrauchen wird was
ihnen ja auch kein Menſch verdenken kann Heiterkeit Es
ſcheint beinahe ſo als ob die Regierung keine konſervativen
Wahlen wünſcht Wenn man das Volk gefragt hätte wäre das
Geſetz anders ausgefallen Bedauerlich iſt es auch daß die Re
gierung nicht in der Frage des Artikel 28 Aenderung der
Geſchäftsordnung feſt geblieben iſt Noch bedauerlicher iſt der
Eingriff der hier in die Verfaſſung der Einzelſtaaten konſtituiert
wird Aus dieſen Gründen iſt auch kein einziger meiner Freunde
über das Geſetz erfreut Beifall rechts

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Vorredner hat bedauert
daß der Sozialdemokratie einige Hunderttauſende zufließen
würden Aber die übrigen Parteien bekommen doch auch Diäten
und die können das Geld ja dann zur Erhaltung der beſtehenden
Geſellſchaftsordnung benutzen Heiterkeit Jch ſtehe ſeit
13 Jahren an dieſer Stelle und oftmals habe ich die Ab
geordneten gebeten doch bei einem Geſetz anweſend zu ſein
Zurufe bei den Soz Uns nicht Große Heiterkeit es

hat aber alles nichts genützt Die Regierung hat alſo
alles getan um ein präſentes Haus zu erzielen Die Vorlage
bietet die einzige Möglichkeit dazu Kaum ein Geſetz iſt ſo ein
gehend im Bundesrat behandelt worden wie dieſes Jch be
ſtreite es aufs entſchiedenſte daß der S 5 des Geſetzes der von
dem Abzug der Diäten handelt ein Eingriff in die Verfaſſung
der Einzelſtaaten iſt Auf dieſen Standpunkt hat ſich ſ Z
ſogar das preußiſche Herrenhaus geſtellt gewiß eine
konſervative Verſammlung Heiterkeit die ſehr nötig iſt
Der Standpunkt der verbündeten Regierungen iſt alſo durchaus
unanfechtbar Zum Schluß bitte ich Sie nochmals die ab
gelehnte Aenderung des Artikels 8 wiederherzuſtellen

Abg Preiß Elſäſſer führt aus wenn man die Diätenloſigkeit
aufheben wolle dann ſollte man entweder wie in anderen Par
lamenten Tagegelder oder ein Pauſchquantum gewähren Keines
wegs aber dürfe man Abzüge vornehmen denn hierin äußere
ſich ein ungerechtfertigtes Mißtrauen Die ſüddeutſchen Abge
ordneten würden ſich nach Annahme der Vorlage nicht beſſer
ſtehen ſondern ſogar eine neue Belaſtung erſahren

Abg Dr Spahn Zentr ſehr ſchwer verſtändlich bemerkt daß
der weitaus größte Teil ſeiner Freunde das Geſetz ſo annehmen
werde wie es aus der Kommiſſion hervorgegangen ſei und daß
ſie Aenderungen mit Ausnahme des oben erwähnten Antrages
nicht zuſtimmen werden

Abg v Kardorff Reichsp Jch muß mich doch gegen den
Abg Preiß wenden Jch glaube es hätte einen welt beſſeren
Eindruck gemacht wenn die Elſäſſer öfter hier geweſen wären
ſie ſind ja höchſtens 3 mal im Jahre hier Widerſpruch bei
den Elſäſſern Das Geſetz wird ja mit großer Mehrheit an
genommen werden ich muß aber doch noch einige Worte dazu
ſprechen Fürſt Bismarck hat zwar das geheime Wahlrecht
eingeführt aber ſpäter hat er doch erklärt er hätte ſich geirrt
er hätte das öffentliche Wahlrecht einführen müſſen denn dieſes
entſpreche am meiſten dem germaniſchen Charakter Lachen bei
den Soz Was verſtehen Sie denn vom germaniſchen Charakter
Heiterkeit Heute gewinnt ſehr oft der das Mandat der die Wähler

am beſten anzulügen verſteht Denken Sie doch an Ahlwardt Der
reiſte im Wahlkreiſe herum und verſprach den Leuten das Blaue
vom Himmel herunter dem der nur eine Kub hatte zwei Kühe cJch bin ein alter Gegner der Diäten Die Regierung ſcheint
ja den guten Willen zu haben das Geſetz zu ändern aber wir
haben es ſchon oft erlebt daß der gute Wille da war und daß
dann Verhältniſſe dazwiſchen kamen die dieſen Willen durch

Jch bitte Sie auch die Aenderung des Artikels 28 an
dann würden wenigſtens die ſchlimmſten Folgen

dieſes Geſetzes beſeitigt
Abg Baſſermann vtl Auf Einzelheiten will ich jetzt nicht

mehr eingehen Was den heute erſt eingegangenen Antrag Gröber
angeht ſo hat meine Fraktion dazu noch keine Stellung nehmen
können wir müſſen es doher jedem Einzelnen überlaſſen welche
Stellung er dazu nehmen wird Welchen Standpunkt Fürſt

kreuzten

Bismarck auch eingenommen haben mag das eine ſteht feſt daß vollem Erſolge der praktiſchen Sozialpolitit und dex

es ohne Diäten nicht mehr geht wegen der ſtetigen Beſchluß
unfähigkeit Wenn erſt die Diäten gezahlt werden dann wird
es anders werden das wird der Herbſt ſchon zeigen Nun ſagt
man die Diäten dürften nicht gezahlt werden weil ſie den
Sozialdemokraten zugute kämen Aber die Sozialdemokraten
haben die Diäten nicht nötig jede Nummer des Vorwärts
zeigt von ihrer Opferwilligkeit ſie zahlen ja jetzt ſchon Diäten
an ihre Abgeordneten Jch glaube auch nicht daß die Reichstags
diäten den Sozialdemokraten nützen werden ſie werden die
einzelnen Abgeordneten unabhängiger von der Fraktion machen
Meine Freunde haben die Einbringung der Diätenvorlage
begrüßt und werden ſie auch heute annehmen

Abg Liebermann von Sonnenberg Ant tritt für das Geſetz
ein denn gerade die Diätenloſigkeit ſei den Sozialdemokraten
von Vorteil geweſen Dieſes Geſetz aber werde den Feinden der
Sozialdemokraten zugute kommen namentlich der Landwirtſchaft
da jetzt auch kleine Landwirte in den Reichstag kommen würden
Wenn dies Gefetz angenommen würde dann müßten die Kon
ſervativen ſich damit abfinden und wenn einzelne es verſuchen
ſollten die Diäten nicht zu nehmen indem ſie ſich nicht in die
Liſten eintragen ließen ſo würde das ſolchen Herren ſchlecht be
kommen Das Geſetz werde die Präſenz entſchieden vermehren
np es würde ſich ſtets eine Mehrheit gegen den Umſturz
inden
Abg Dr Potthoff frſ Vg Der Staatsſekretär hat von

Verhandlungen mit Parteiführern geſprochen damit hat er wohl
nur Herren von der Rechten und vom Zentrum gemeint Denn
die Politik der Regierung war ja nicht derart daß wir poſitiv
mitarbeiten konnten Meine Partei wird für das Geſetz ftimmen
obwohl es manche Fehler zeigt Der Antrag Gröber mit der
Staffelung der Zahlung ift mir unverftändlich Das Leben iſt
im Dezember in Berlin doch nicht billiger als im Februar oder
will man die Beratungen in die zwei Monate zuſammen

en Wir werden deshalb gegen den Antrag Gröber
timmen

Abg Preiß polemiſiert gegen den Abg v Kardorff wenn Herr
v Kardocrff die Elſäſſer nur 23 mal geſehen hat dann hat er
ſelbſt ſehr oft gefehlt Man darf doch auch nicht vergeſſen daß
wir eine ſehr weite Reiſe haben und daß die meiſten von uns
Mitglieder des elſäſſiſchen Landesausſchuſſes ſind

Nach einigen Bemerkungen des Abg Dr Müller Sagan frſ Vp
ſchließt die Generaldiskuſſion

Jn der Spezialdebatte begründet
Abg Gröber Ztr ſeinen oben mitgeteilten Antrag deſſen

erſte Hälfte Staffelung gegen die Stimmen der Rechten und
einiger Nationalliberaler zur Annahme gelangt Dagegen wird
die zweite Hälfte des Antrags den Abzug auf 25 M zu nor
mieren abgelehnt es bleibt alſo bei dem Beſchluß zweiter
Leſung d h bei Fehlen werden dem Abgeordneten nur 20 M
abgezogen Auch ſonſt verbleibt es in allen Punkten bei den
Beſchlüſſen zweiter Leſung

Hierauf wird über beide Geſetze namentlich die Geſamt
abſtimmung vorgenommen

Das erſte Geſetzt Aenderung des Artikels 32 der Reichs
verfaſſung gelangt mit 224 gegen 41 Stimmen bei einer
Stimmenthaltung zur Annghme das zweite Geſetz Diätengeſetz
mit 210 gegen 52 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen

Damit iſt dieſer Gegenſtand endgültig erledigt
Schluß folgt in der Abendausgabe

Preufßziſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
67 Sitzung vom 15 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Breitenbach
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung

des Geſetzentwurfs zur Abänderung des Kommnunalabgabengeſetzes
Antrag Frhr v Zedlitz
Jn der zweiten Leſung iſt die Beſtimmung angenommen

worden daß bei Streitigkeiten über die Heranziehung einer
Betriebsgemeinde das Verwaltungsſtreitverfahren zuläſſig ſein
ſoll während nach der Kommiſſionsfaſſung nur die Beſchwerde
beim Provinzialrat als letztes Mittel ſtatthaft war

Die Abgg Graf v d Groeben konſ Schulze Pelkum konſ
und Frhr v Zedlitz fk beantragen Wiederherſtellung der
Kommiſſionsfaſſung

Nach längerer Debatte wird der Entwurf unter Ablehnung
des neuen Antrages unverändert nach den Beſchlüſſen der zweiten
Leſung im einzelnen und im ganzen angenommen

Es folgt die zweite Leſung der Nebenbahnvorlage
Miniſter Breitenbach Obwohl die Vorlage ſich in einem ſo

vorgerückten Stadium der Beratung befindet daß ich bei der
Neuheit meiner Stellung kaum noch Gelegenheit haben werde
in die Verhandlungen einzugreifen ſo bietet ſie mir doch
erwünſchten Anlaß mich in dieſem Hohen Hauſe einzuführen
Lebhaft beklagenn es mit mir Tauſende von Eiſen
bahnern daß der Urheber dieſer Vorlage mein hoch
verehrter Herr Amtsvorgänger ſie nicht mehr vertreten kann
Ein ſchweres Schickſal hat es ſo gefügt und mir der ich berufen
bin in ſeinem Amte nunmehr zu wirken ſcheint es nur im
Jntereſſe des Staates zu liegen wenn ich heute hier die Er
klärung abgebe daß ich bemüht ſein werde in den Bahnen zu
wandein die er beſchritten hat Lebh Beifall Es wird
meine einzige und größte Sorge ſein die preußiſche Staats
eiſenbahnverwaltung auf der Höhe ihrer Aufgaben zu erhalten
Die gewaltigen Anſprüche die der ſtändig wachfende Betrieb
im Verkehrsweſen ſtellt die unbedingte Berückſichtigung der
Intereſſen der Betriebsſicherheit die Sorge für das rieſige
Perſonal erfordern ja gewaltige Ausgaben die ſich ausdrücken
in den Zahlen welche die heutige Vorlage bringt Aber
die Entwicklung der preußiſchen Staatdahnen bietet ja eine
genügende Gewähr dafür daß dieſe umfaſſenden Mittel nür
im allgemeinen Verkehrsintereſſe verwendet worden ſind
und verwendet werden ferner dafür daß alle dieſe
Auſwendungen das werbende Kapilal das in der Staatsbahn
verwaltung ſteckt nur vergrößern Jch ſtehe noch unter dem
vollen Eindruck einer faſt zehnjädrigen Tätigkeit im Weſten der
Monarchie und bin völlig davon durchdrungen daß die rieſen
haſten und berechtigten Anforderungen des Verkehrs an die
Staatsbahnen nur voll erfült werden können weun wir
dauernd ſorgfältig abwägen was den Bedürfniſſen der Zeit ent
ſpricht Jch bin in der glücklichen Lage noch anf einem andern
Gebiete meinen hochverehrten Amtsvorgänger egg zu können
Er hat ſein Jntereſſe in der ihm eigenen tatkräftigen Art wi
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er Beamten wie der Arbeiter zu pflegen und zu
ördern für die Verbeſſerung ihrer Lebenshaltung zu
orgen und mir dieſe wie auch ihre Geſundheit und die

erbeſſerung ihrer Wohnungsverhättniſſe angelegen ſein zu laſſen
Lebh Beifall Sie haben oft meinem Herrn Amtsvorgänger

zuaeſtimmt wenn er die großen Geſichtspunkte entwickelte nach
enen er verwalten wollte und verwaltet hat Jch hoffe daß

wenn ich in ſeinem Sinne weiter wirke mir das Haus gleich
falls ſeine wertvolle und unerläßliche Unterſtützung zu teil
werden laſſen wird ebenſo werde ich aber auch bemüht ſein mit
dem Herrn Finanzminiſter Hand in Hand zu gehen Beifall

Nach einer kurzen Geſchäftsordnungsdebatte einigte
ſich das Haus dahin zunächſt über die Betriebsmittel zu beraten
und über folgende Reſolution der Kommiſſion

Die Regierung zu erſuchen alljährlich in das Ordinarium
des Etats der Eiſenbahnverwaltung aus deren Mitteln die
jenigen Beträge einzuſtellen die erforderlich ſind um die
jährlich ausgemuſterten Betriebsmittel voll zu erſetzen und
außerdem eine der Verkehrsentwicklung entſprechende Ver
mehrung der Leiſtungsfähigkeit des Geſamtbeſtandes an Be
triebsmitteln zu ſichern
Die Abgg v Hagen fk u Gen beantragen den Eingang der

Reſolution wie folgt zu faſſen
Die Regierung zu erſuchen alljährlich aus den Mitteln der

Eiſenbahnverwaltung vornehmlich in das Ordinarium des
Etats diejenigen Beträge einzuſtellen welche c

Abg v Arnim konſ Meine Freunde wünſchen eine Aenderung
der jetzt geltenden Vorſchriften für die Ueberführung der Frachten
auf Nebenbahnen Die Anleihe von 100 Millionen zur Ver
Zur der Betriebsmittel werden wir bewilligen wir hoffen
aber daß in Zukunft anders verfahren wird und man die Be
triebsmittel aus den laufenden Einnahmen heraus vermehrt

Unterſtaatsſekretär Fleck erklärt das Einverſtändnis der
Regierung mit der von der Budgetkommiſſion beſchloſſenen

eſolution in deren Sinn die Berwaliung ſchon jetzt zn handeln
ch bemühe
Unterſtaatsſekretär Donbois bemerkt daß auch die Finanz

verwaltung mit dem Grundgedanken der Reſolution ein
verſtanden ſei Ueber die untergeordnete Frage allerdings ob
die Mittel ins Ordinarium oder ins Extraordinarium ein
zuſtellen ſeien müſſe ſie ſich die Entſcheidung vorbehalten Jn
der Hauptſache komme es darauf an daß Eiſenbahnüberſchüſſe
nicht für Zwecke anderer Reſſorts verwendet werden dürfen
bevor die Bedürfniſſe der Eiſenbahnverwaltung befriedigt ſeien
und daß Anleihen nach Möglichkeit vermieden werden Es gehe
nicht an daß auf die Dauer ſteigende Ausgaben auf ſchwankenden
Eiſenbahnüberſchüſſen baſiert werden Ganz laſſe ſich das nicht
vermeiden aber wenigſtens müſſe man darin Maß halten
Beifall

Schluß folgt in der Abend Ausgabe,

Auskand
Die deutſchen Bürgermeiſter in England

Ueber das Bankett über das bereits kurz berichtet worden iſt
veröffentlicht das B folgenden intereſſanten Bericht Die
Rede des engliſchen Kriegsminiſters Haldane lautete wie folgt

Jch kenne Deutſchland und ich liebe Deutſchland aus der
deutſchen Literatur und der deutſchen Philoſophie
habe ich ich geſtehe es mehr gelernt als aus der Literatur
und Philoſophie meines eigenen Landes mehr noch aber als
dieſe bewundere ich die Geſchichte Deutſchlands ins
beſondere die des vorigen Jahrhunderts Damals lag über
Europa der Bann der napoleoniſchen Herrſchaft Dieſe Macht
hat Deutſchland gebrochen und zwar ſage ich ausdrücklich
nicht nur mit der Kraft der Waffe ſondern mit der Kraft des
Gedankens Schiller gab dem romantiſchen Enmpfinden Aus
druck Goethe der wunderſamen Macht des deutſchen Gedankens
Es folgten Fichte mit ſeinen Reden Hegel Clauſewitz
und mit dieſem Anwachſen der Macht des Gedankens kam
in Deutſchland die große Macht der Organiſation in den
Vordergrund Scharnhorſt und Freiherr v Stein fingen
an es folgten v Roon Moltke und mit ihnen der große
Bis marck Lauter Beifall Mit ihnen arbeitete der
große Kaiſer Wilhelm der leider zu früh verftorbene
Kaiſer Friedrich und nun deſſen Sohn als Verkörperung
des modernen Deutſchlands Wilhelm II iſt nicht nur das
Produkt dieſer Entwicklung Deutſchlands aus der früheren
romantiſchen Zeit er iſt nicht nur der Dichter ſondern er iſt
ein wahrhaft großer und wahrhaft moderner Mann
Er war es der die große Weisheit begriff die in der Macht
des Friedens liegt Und vor allen Dingen war er es
der dieſe Macht in den Dienſt der Erziehung und der Unter
weiſungen der Nationen geſtellt hat Wilhelm II iſt die
Seele der modernen tech niſchen Erziehung Deutſch

er iſt die Seele der Techniſchen Hochſchule Charlotten
urg
Wir alle oder die meiſten von uns ſind Freihändler Wir

wiſſen daß eine Nation je mehr ſie importiert deſto mehr
exportieren muß das heißt je mehr Deutſchland von uns im
portiert deſto mehr exportiert es von uns je mehr aber ein
folcher Handel wächſt deſto beſſer iſt es nicht nur für England
und Deutſchland ſondern für die ganze Welt Der Förderung
des friedlichen Handels gilt dieſe Vereinigung welche ich jetzt
auffordere das Wohl Seiner Majeſtät des Kaiſers Wilhelm
und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin zu trinken

Der Rede Haldanes folgten begeiſterte Zurufe Eine auf einem
Balkon hinter Lorbeerbäumen verborgene Kapelle intonierte
Hoch ſoll er leben Die Verſammlung ſtimmte ein und dann

wurde die Wacht am Rhein geſungen

Die öſterreichiſche Wahlreform
Jm öſterreſchiſchen Abgeordnetenhauſe betonte geſtern

Miniſterpräſident Prinz zu Hohenlohe Schillingsfürſt den erſten
Punkt ſeines Regierungsprogramms bilde die von allen Völkern
Oeſterreichs mit Spannung erwartete Wahlreform durch
welche dem Grundſatze Geltung verſchafft werden ſolle daß
gleichen Pflichten gleiche Rechte gegenüberſtehen

Die neue Aera in Rußtland
Die Amneſtie dürfte der Voſſ Ztg zufolge ſchwerlich ge

währt werden Scheinbar will die Regierung es auf eine Kraft
probe ankommen laſſen Jn Hofkreiſen wird die Befürchtung
ausgeſprochen die Kadetten zögen die Dumaverbandlungen
abſichtlich in die Länge um den Revolutionären die Möglichkeit
zu geben ſich zu organiſieren dann erſt ſolle die Regierung
Zum Konflikt gezwungen werden Ferner wird darauf hin
gewieſen daß Graf Witte wahrſcheinlich die Fäden eines ſolchen
Fe omplotts in der Hand habe Bezüglich der Anleihe

erüchte d es daß Oktober eine neue Anleihe unbedingtfalia ſei Lediglich wenn die Stagtseinnahmen bis Oktober die

des Vorjahres um 100 Millionen Rubel überſchreiten was vom
inanzminiſter als wahrſcheinlich hingeſtellt wird ſoll die An

eihe unnötig werden Der Optimismus des Finanzminiſters
findet wenig Glauben

Die Leiche Gapons
Am Montag traf dem Tag zufolge die Freundin Gapons
räulein Asdalow eine junge zwanzigjährige Perſon in
ſexki ein und verlangte durchaus den Leichnam zu ſehen Jch

will wahnſinnig werden ſchrie die Unglückliche laut doch ſehen
muß ich ihn Der Prokurxeur ließ es indeſſen nicht zu Gapoöns

rt ſet dan w ſie ſchüttelte ſetzte ſie ſich in Gang ein Beweis daß das Ver
brechen um 12 Uhr nachts und zwar am II April vollzogen iſt
Es wurden Zigaretten Reſte aus drei Fabriken gefunden eine
von der Sorte die Gapon zu rauchen pflegte eine aus einer
anderen ruſſiſchen und eine aus einer finländiſchen Fabrik
Wie erinnerlich war das an Margolin aus Berlin geſandte
Geld ebenfalls in ein Exemplar einer finländiſchen Zoll
deklaration gewickelt Es muß alſo eine Perſönlichkeit aus
Finland an dem Morde beteiligt ſein

Der neue Miniſter des Jnnern
Auf den wichtigſten und ſeit der Eröffnung der Reichsduma

vielleicht ſchwierigſten Poſten des rufſtiſchen Miniſters des Jnnern
iſt bekanntlich der ehemalige Gouverneuer von Saratow
Kammerherr Stolypin bernfen worden Peter Arkadjewitſch
Stolypin entſtammt dem Tag zufolge einer alten ruſſiſchen
Adelsfamilie und wurde im Jahre 1860 Seine Tätig
keit als Saratower Gouverneur brachte ihm Auszeichnungen ein
darunter im Jahre 1905 einen öffentlichen Dank des Zaren für
kluge feſte und energiſche Handlungen bei der Unterdrückung

im Balaſchower Bezirk und in der Stadt Saratow Zu dieſer
Kundgebung verſtand ſich der Zar auf beſonderes Drängen ſeitens
des damaligen Generalgouverneurs Trepow da die öffentliche
Meinung beftärkt durch die Beſchlüſſe des Semſtwos und der
Aerztekammer die gerichtliche Verfolgung Stolypins wegen ſeines
rigoroſen Vorgehens gegen die Jntelligenz im Sarxatower
Gouvernement verlangte

Dänemark
Der König und die Königin von Dänemark ſind geſtern aus

Nachod nach Kopenhagen zurückgekehrt

Provinzialnacngzten

Magdeburg 14 Mai Von einem mächtigen Brande
wurde wie ſchon kurz gemeldet in der vorletzten Nacht die an
der Halberſtädterſtraße 12 belegene aus Fachwerkgebäuden be
ſtehende Zuckerraffinerie von Fölſche Co heimgeſucht ſie
wurde zum großen Teil vernichtet Beim Eintreffen des um
1 Uhr 26 Min vom Feuermelder Halberſtädterſtr 9 alarmierten
Löſchzuges der Wache Sudenburg und des wachhabenden Offiziers
der Hauptwache Altſtadt mit einem Maunnſchaſtswagen waren
das Keſſelhaus ſowie das angrenzende Fabrikgebände bereits
vom Feuer ergriffen Trotzdem ſchleunigſt fünf Schlauchlinien
in allen Stockwerken und nach dem Dache vorgenommen wurden
griff das Feuer mit einer ſo raſenden Gewalt um ſich daß nach
kurzer Zeit auch der linke Flügel des Gebäudes der in der Ecke
ſtehende Turm und der nach vorn anſchließende Lagerraum mit
den Stallungen im vollen Umfange vom Feuer ergriffen wurde
Erſt nachdem noch die Löſchzüge der Hauptwache der Wache
Neuſtadt und der Wache Buckau herangezogen waren gelang es
das Feuer zu umſtellen das nach der Straße zu belegene Wohn
gebäude und das ſehr gefährdete neue Wohnhaus an der Helle
ſtraße zu erhalten Gegen 44 Uhr morgens war die Gewalt
des Feuers gebrochen Es waren der Magd Ztg zufolge im
ganzen 12 Schlauchlinien vorgenommen worden die von drei
Dampfſpritzen geſpeiſt wurden

Belhzig 15 Mai Großfeuer Jn dem Nachbarorte
Brück wurde die der Frau Emilie Schoenfeld gehörige Amts
mühle nebſt Wohnhaus ein Raub der Flammen

Neuhaldensleben 15 Mai Die Enthüllung des
Schiller Reliefs fand am Sonntag in feierlicher Weiſe
W u rgenwart der Spenderinnen und der ſtädtiſchen Behörde
tatt

S Bitterfeld 16 Mai Feſtge nommen Schul
ſchluß Feſtgenommen wurden im Felde bei Friedersdorf die
aus Eckartsberga entwichenen Fürſorgezöglinge Robert Schneider
15 Jahre aus Delitzſch und Wilhelm Heinze 13 Jahre aus

Tennſtedt Sie hatten ſich ſeit dem 2 Mai bettelnd umher
getrieben Wegen Auftreten der Maſern ſind durch den
Köntgl Landrat die Unterklaſſen der hieſigen Knaben und
Mädchenvolksſchule auf zwei Wochen geſchloſſen worden

Naumburg 15 Mai Die Stadtverordnetenver
ſammlung beſchloß geſtern mit 31 gegen 5 Stimmen den
Bau eines Elektrizitätswerkes und Umwandlung der Straßen
bahn in eine elektriſche Bahn

Drotzßig 15 Mai Beſtrafte Freveltat Jn einem
dichten Fichtengehölz unweit unſeres Ortes waren Jungen mit
dem Ausnehmen von Vogelyeſtern beſchäftigt Sie hatten ſchon
mehrere Neſter beraubt als ſie plötzlich ein Waldkauzneſt mit
jungen Tieren in einer verſteckten Aſtgabel bemerkten Einer
der Jungen beſann ſich nicht lange und verſuchte die nackten
Eulen herauszunehmen Kaum hatte er aber ſeine Hand an
eins der Kleinen gelegt als die Alte unter Jammergeſchrei
heranflog und den Knaben durch Schnabelhiebe am Kopf ver
Werte ſo daß er ſchleunigſt vom Baume herabzukommen
uchte

Hohenmölſen 15 Mai Landeskriegerverband Der
SaaleUnſtrut Elſter Bezirk des Preußiſchen Landeskriegerver
bandes dem die Kreiſe Weißenfels Zeitz Naumburg und Quer
furt angehören beſchloß in ſeiner hier abgehaltenen Verſamm
lung das Bezirksfeſt hier zu feiern ſich an der Jahrhundertfeier
der Schlacht bei Jena Auerſtedt zu beteiligen und für das Denk
mal bei Haſſenhauſen einen Beitrag zu bewilligen

x Bibra 15 Mai rer Geſtern zog weſtlich einGewitter an unſerem Orte vorüber Auf einmal zuckte ein greller
Blitz und ein Donner folgte Ein kalter Schlag fuhr in die
große Scheune des Gutsbeſitzers Heino Hartung während dieſer
und ſeine Leute in derſelben arbeiteten Sie haben keinen
Schatten erlitten

W Eisleben 15 Mai Schwere Gewitter Heute nach
mittag 3 Uhr gingen in der hieſigen Gegend ſchwere Unwetter
nieder Bei Wormsleben ſchlug der Blitz in eine Gruppe von
25 polniſchen Arbeitern die auf dem Felde beſchäftigt waren
Ein 18jähriger Arbeiter war ſofort tot Eine Arbeiterin
wurde ſchwer verwundet Vier weitere Arbeiter wurden betäubt
erholten ſich aber bald wieder

K Mittelhauſen bei Stotternheim 15 Mai Jn Flammen
Als vorgeſtern nachmittag ein hieſiges 13jähriges Mädchen in
der Küche Feuer machte und Petroleum dazu verwendete ſchlug
plötzlich die Flamme auf und entzündete die Kleider des
Mädchens Trotzdem Hilfe raſch zur Stelle war trug es der
artig ſchwere Brandwunden davon daß an dem Wieder
anfkommen des Kindes das im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu
Erfurt untergebracht wurde gezweifelt wird

Letzte Nachrichten und Telegramme

Der Knuiſer
Metz 15 Mai Nach dem Frühſtück ließ Se Majeſtät der

Kaiſer ſich im Garten des Bezirkspräſidiums durch den Oberſt
leutnant Schramm vom ſächſiſchen Fußartillerie Regiment Nr 12
Modelle alter griechiſcher und römiſcher Wurfgeſchütze vorführen
und empfing dabei den Vorſtand des Bereius für lothringiſche
Geſchichte und Altertümer Hierauf hörte der Kaiſer
Vorträge des Metzer Liederkranzes welcher lothringiſcheVolkslieder vortrug die auf Wunſch des Kaiſers vom Kapell
meiſter Wolffram mit Jnſtrumentalbegleitung verſehen worden
waren Der Katſer dankte den Sängern mit ſehr freund
lichen Worten und wünſchte den Liedern weite Ver
breitung beſonders die Kinder möchten ſie lernen Der
Kaiſer empfing dann die Mitglieder des lothringiſchen
Landesausſchuſſes mit dem Präſidenten Jaunez an
der Spitze Die Herren wurden dem Kaiſer durch

ämÜ2

Uhr iſt genau um 12 Uhr 8 Minuten ſtehen gebleben Als man den Bezirkspräſidenden Grafen von Zeppelin vorgeſtellt

Um 8 Uhr verließ Se Majeſtät das Bezirkspräder Wüwe des Generals Curt einen Se ſetn
im Automobil nach Schloß Urville zurück Auf dem Wer
die Stadt wurde der Kaſſer mit lauten Zurufen begrüß
Stellvertreter des Chefs des Marinekabinetts v Müller a
heute in Schloß Urville ein

Empfänge beim Reichskanzler
Berlin 15 Mai Die Norddeutſche Allgemeine Ztg m

Der Reichskanzler empfing am Montag den engliſchen otſhett
Lascelles und den franzöſiſchen Botſchafter Bihourd ter
Dienstag den ruſſiſchen Botſchafter Graf v d Oſten Sag
Tr e e äehh der el chotanier mit o

taatsſekretär Frhr v engel und empfing gegen mMiniſter Studt zu einer längeren Beſprechung Mittag de

Antiſemitiſche Jnterpellation
Wien 15 Mak Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine

pellation Sturm chriſtlich fozial zugegangen die unter
auf die Ausführungen des preußiſchen Miniſters des un
die durchaus zu billigen ſeien die Regierung fragt dert
gegenüber den Gefahren einer Maſſeneinwanderung iüdif
Staatsangehöriger aus Rußland zu tun gedenke der

Die Unruhen auf Sardinien
Cagliari 15 Mai Bei dem geſtrigen Zuſammenſtoß

dem Bahnhof hatten das Militär und die Polizei 25 Verieg
auf Seite der Manifeſtanten wurden 18 verwundet von denen
zwei nachdem ſie ins Hoſpital geſchafft waren ſage

Ein ſpäteres Telegramm meidet Die Ru thier wiederhergeſtellt Weitere Ausſchreitungen anläßüch e
Einführung lokaler Steuern ſind dank dem Einſchreiten der v
hörden nicht erfolgt Der Bürgermeiſter und die Beigeordyetc
haben ihre Entlaſſung eingereicht u

Die deutſchen Städtevertreter in England
London 15 Mai Dem heute zu Ebren der deutſchen Stadt

vertreter in den Räumen des Blattes Tribune gegebenen Früß
ſtück wohnte eine große Anzabl hervorragender Perſönlig
keiten bei Der Chefſekretär für Jrland Bryce brachte ein H
auf Seine Majeſtät den Deutſchen Kaiſer aus Er gedachte in
Laufe ſeiner Rede Karl Schurz und ſagte Europa habe Amerit
keinen würdigeren Bürger gegeben als ihn in deutſcher Sprache
fügte Bryce hinzu Jm Grunde des Herzens ſind die Geſüble
der Englander und der Deutſchen immer freundſchaftiiche
Deutſchland genießt die volle Sympathie Englands obgleſch
gewiſſe Blätter in beiden Ländern gelegentlich Mißtrauen ſern
Die Rede wurde mit großer Begeiſterung aufgenommen Den
Stadtvertretern wurde eine Willkommadreſſe überreicht ſür die
ſie ihren Dank ausſprachen

London 15 Mai Die Vertreter der deutſchen Stadtverwal
tungen beſuchten heute nachmittag die beiden Häuſer des Parla
ments Sie begaben ſich zuerſt ins Unterhaus wo der Miniſter
des Lokalverwaltungsamtes John Burns ſie begrüßte Nachdem
die Herren auf der Terraſſe des Parlamentsgebäudes den Tee
eingenommen hatten ſtatteten ſie noch dem Oberhauſe einen
Beſuch ab Nach dem Verlaſſen des Parlamentsgebändes de
ſuchten die Vertreter der deutſchen Stadtverwaltungen die Abtei
Weſtminſter dann die ſtädtiſchen Arbeiterwohnungen zu Piill
bank und die elektriſche Zentralſtation der Untergrundbahn

Die neue Aera in Rußland
Petersburg 15 Mai Zu Beginn der Sitzung der Dume

trat das Haus in die Beratung eines Teiles der Geſchäſtz
ordnung ein der mit einigen redaktionellen Aenderungen an
genommen wurde Nach ſieben Uhr begann die Beratung des
Adreßentwurfes Der Abgeordnete Graf Heyden und fünfzig
bäuerliche Abgeordnete ſtellten den Antrag auf Vertagung der
Beratung bis morgen Der Antrag wurde abgelehnt worauf
der Referent der Adreßkommiſſion Nabokow den Entwurf unter
andauerndem Beifall verlas Hierauf wurde die Sitzung auf
eine Stunde unterbrochen

Petersburg 15 Mai
den Worten Majeſtät An der Schwelle unſerer geſamten
Arbeit ſteht eine die Seele jedes Volkes erregende Frage welche
auch uns Volksvertreter erregt und uns verhindert in Ruhe den
erſten Schritt unſerer geſetzgeberiſchen Tätigkeit zu tun Das
erſte Wort welches in der Duma erſchallte und mit
Sympathierufen der ganzen Verſammlung aufgenommen wurde
es war das Wort Amneſtie Das Land lechzt nach voller
politiſcher Amneſtie die eine Fordenung des Volksgewiſſens ſt
und die nicht verſagt deren Erfüllung nicht verzögert werden
darf Die Duma erwartet von Eurer Majeſtät volle politiſche
Amneſtie als erſtes Unterpfand gegenſeitigen Verſtändniſſes und
gegenſeitiger Uebereinſtimmung zwiſchen Kaiſer und Volk

Petersburg 15 Mai Der Petersburger Nowoje Wremjja
zufolge hat ſich der Miniſterrat für die Möglichkeit der
Gewährung einer Amneſtie ausgeſprochen aber die Frage
über deren Umfang offen gelaſſen Nach demſelben Blatte ſoll
im Miniſterrate auch die Auflöſung der Reichsduma wegen
ihres oppoſitionellen Charakters zur Sprache gekommen jedoch
als nicht wünſchenswert ſondern im Gegenteil als gefährlih
bezeichnet worden ſein

Aus der Mandſchurei
Tokio 15 Mai Meldung des Reuterſchen Bureaus

Miniſterpräſident Marquis Salonyt iſt hierher zurückgekehrt
Man erwartet daß durch ſeine perſönliche Anweſenheit in der
Mandſchurei nunmehr die Hemmniſſe die ſich hlnſichtlich der
dort zu ergreifenden Maßnahmen aus Reibungen zwiſchen den
Militär und Zivilbehörden ergeben haben behoben ſind
Andererſeits glaubt man daß wenn die Ruſſen die Mandſchurei
nicht gemäß den Beſtimmungen des Portsmouther Vertrages
räumen auch Japan nicht aus dem Lade herausgehen wird

de Partei augenſcheinlich das Verhalten der anderen ab
vartet

Halle a 16 Mai Wegen Störungen durch Ge
witter die namentlich auf der Berliner Strecke eintraten
ſind die neueſten Nachrichten ſpärlicher als ſonſt eingegangen

Verden 16 Mai Der kommandierende General des X Armee
korps v Stünzner der am Sonntag in Verden eingetroffen
war um das 91 Jnfanterie Regiment zu beſichtigen liegt do
wie dem Lok Anz gemeldet wird an einer Morchelvergiftung
ſchwer darnieder

Neumünſter 15 Mai Die Vergleichsverhandlungen ſind ge
ſcheitert Die ausſtändigen Weber weigern ſich wie die Voſſ
Ztg meldet die Arbeit aufzunehmen Daher wird lant Beſchluß
des Fabrikantenvereins am 16 Mai früh mit der Entlaſſung
aller Textilarbeiter begonnen Der äußerſte Termin zur
Schließung ſämtlicher Fabriken iſt der 23 Mal

Bozen 15 Mai In den Sarntaler Alpen ſtürzte der Kunſt
maler Hans Hillebrand aus Breslau ab und erlitt bedeutende
Verletzungen doch konnte er gerettet werden

Brüffel 15 Mai Durch das heftige Unwetter das aeſter
in Lüttich Löwen und anderen Landesteilen gewüfet hat ſin
mehrere Unfälle mit tödlichem Ausgange herbrigeführt worden
Die Züge zwiſchen Brüſſel und Deutſchland erleiden große Ver
ſpätungen

Bordeanux 15 Mai Der ruſſiſche Dampfer Leo von
Bordeanx kommend ſtieß in der letzten Nacht in der Nähe
Pauillac in der Girondemündung auf einen italieniſchen Dre
maſter der in der Gironde Anker geworfen hatte D
italleniſche Dreimaſter ſank 10 Mann ertranken

Madrid 15 Mak Der Zivilgouverneur von Barcelona es
klärt die Gerüchte von einer neuen Karliſtendewegung für
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AMai Telegr Weizen Juli 80 681 tChieago 15 ren Soep782 79 Mais
Kartoſtelmehl und Stärke

Berſin 15 Mai Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,00
Feuehte Stärke

Magdeburg 15 Mai Kartoftelstärke und Mehl 17,75 18,00

Kaffee
Hamburg 15 Mal Seohluß Kakkee d ave

r Mai 97,00 Gäd Sept 37,50 Gd Dez 38,00
te

ter dam 15 Maiu 15 Mia SeiHavre 16
Mal 46,76 Sept 46,50 Dez 67,00 März 47,50 Runig

Santos
März 98,75 Gd

tig
b 15 Mal Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sackam t s good ordinary 32,50

ußbericht Kaffee good average Santos

Zueoker
Magdeburg 15 Mai Die sohwache Stimmung erfuhr an

heutiger Aben örse eine Bessorung Die Tendenz war ste behauptet und Preise Konnten für laufenden donat 10 15 Pfg ge
winnen
Aprilzah en

Anlaß hierzu gaben die günstigen amtlichen deutschen

Hambvurg 15 Mai nachm 6 Vhr Räben Rohzuckoer 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Vsance frei an Bord Hambürg per
Mai 16,10 Juni 16,20 Aug 16,65 Okt 17,00 Dez 17,00 März 17,30
Ruhig

Paris 15 Mai Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 21,75
No 3 für 100 kg Mai 245 Junidis 22,00 Weiber Zucker matt

Juli Aug 25 Okt an 26
ondon 165 Mai 96 Javazuoker rnhig loco 9 sh 3

Rüben Rohzucker matt loco 8 sh d

ambur
un

19,50 baBNew Tork
New Vork 7,80
Balances at O

Köln 15 Mai
Paris 15 Mai
New

Jan Febr 6,77
Manchester

cour Qualität 118 60r

London 14 Aai

al Spiritus flau

ordhausen 16 Mali Branntwe
45 9 Vol für 100 e Faß ab Brennerei 67,25 68,25 desgl

865 40 o Pol 60,00 61 M

Antwerpen 156 Mai
Mai 19,650 Bi5 z

Petrolenm

Telegr Po

Räüböl loco 54,50 Okt 56,00
Antwerpen 15 Mai

b

Telegr Se

Schmalz per Mai 110,00
Schlußbericht

Juni 659,50 Juli Aug 60,25 Sept Dez 61Fork 15 Mai
Rohe und Brothers 9,10

Chicago 15 Mai Telegr Schmalz Mai 8,52 Juli 8,62
Wolle

Rüböl ruhig
25

BRaumwolle
Bremen 15 Mai Baumwolle stetig Upl midädl Ioco 69
Liverpool 15 Mai Sohluß Baum woille UVmsatz 14000

davon für Spekulation und Export 3000 B Tendenz fest
Amoerikanische good ordinar Lieferungen ruhig

Mai Juni 6,01 Juni Juli 6,02 uli August 6,02 Aug Septbr 6,97
Septbr Okt 65,85 Oktbr Nov 5,78 Nov Dez 5,77 Dez Jan 65,77

36r Warpoops Wellington
80r 2424 100r 31 120r 307
ouble 16 Printers 245

Chemische Prodnkte
Chilisalp ord 11 sh 4/2 raff 11 sh 9 d

4

Mal 16 AMal uni
in loco und Mal Septbr

Paris 15 Mai Spiritus ruhig Mai 41,76 Juni 41,76 Juli
Aug 41,76 Sept Dez 25

Hamburg 15 Mai Petroleum stetig Stand white loco 7,10
a atänieriss e weib loco

196 Sept Dez 20,00 B
oleum Standard whſite in

in Philadelphia 7,75 Refined in Cases 10,80 Oredit
City 1,64

Olanaten Ole Fettwaren,
Bremen 15 Mai Schmalz fest

465/2 Pf in Doppeleimern 464 Pf
Hamburg 16 Mai Räböl fest verzollt 52,00

Loko Tubs u Firkins

Mai 609,25

imalz Western steam 8,96

Mai 6,01

15 Mai 20r Water cour Qualität 85 30r Watercourante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 10 40r Mule
cour Qualität 10 40r Mule Wilkinson 1024 42r Pincops Reyner
95/8 32r Warpeops Lees 10
Cops für Nähzwirn 19 11 60r

40r Double

J

Hambur
LondonAmsteräam

Cape Cop
5 Durban

3 Mon 86

warrants

London 15 b 15 Mai
ai

Zinn strammspan 17216 engl 172e Zinie
Glasgow 165 Mai Vormittag Roheisen

warrants 50 sh 72 d
Glasgow 16 Mai

AMiddelsborough 650 sh 7 d

Metalle
e 15 Mail Silber 91,66 Br 9300

5 Maf Silber 30
Sohlub

Schlub

kest
Straits 214 3

Sohlub

re 1271/3
echuangland Exr 6,00 Consolidated Goldtfields of Afrixa r atio

16 Roodepoort 8,12 New Jötinihg and Gold BRetates 1,60

Randmines 6,25 Shebas 6/9 Träge
London 16 Mai

agersfontain

gewöhnl Marko

Roheisen

4,43
r

artorod 1,665 East Rang

ChilikupterMon 87
Spez

de h

d

TerBlei kest

27xed nuwmberg

Wasserstünde bedeutet über unter Nun
Sante und VDnstrut

Moldanu

Budwoeis I

Prag 2Jungbunzlan an

Laun 0,13Pardubita2 0,07Brandeis 0,23Melnik 0,06Leitmeritz 0,09
Außig s TonDresden 1,23

Eger Wwe

Torgau I6
Wittenberg 1,69
Roßlau 1,07r 130Magdeburg 1,23
Tangermde 1,965
Wittenberge 80Dömitz Peg 14 421
ſauenburg 16 1,32

Artern Brückenpegel 14 Mai 0,77 15 Mai 1WoeiBenfels Oberpegel 2,46 u z Fdo Unterpegoi 0,34 44 JTrotha 9 15 n 16 2 un AnAlsleben Oberpegel 14 2,42 15 Sdo Unterpegel 1,54 7n J 16 15Kalbe Oberpegel 1,66 7do Unterpegel 0,76 82 F

IIIIIE

Aussig Von den oberen Plätzen werden 8 cm Wuehs gemeldet

Oesterr einhtl Rente 4 99,700 Pr Hyp A B abgk 4 100 25620 Industrie Ahtien Anhalt Kohlenwerke 4 Hamb Amoerſk Pakk 4 o 100
i Bö g Portug Anl III Spee kreo 14 10b28 do do do 3 94 25b20 Werte ſs 370 500 Berl Plektr Werke 4 101,600 do do 4 108 50028Ber ner r 60 R v do unk 7 4 11102,000 a ort 155 vor do do unkK 06 100,600 Hegponor conv 1892 4 100,60 d

Mai 0 2 P 91,500 Preub Pkdb Bk S J do do unk 08 42101 ob do unk 07 4 ooRuss Anleihe v 1905 a 91,900 u X unt 1910 4 ſoo gowe Annaburgor Steingut 1e Bismarerhütte An 102000 Hart Masohinen u
Ergänzung 2u den telephon o 1890 II Em 4 g S XXV unk 14 4 ſ01 9000 Archimedes Braunschw Kohlen 4 03 75be Uonos elektr 22 78,800wöldüngen im geetr Abendblatt o oonz 89 an ar 82 on d C Tun 15 4 02 oben Frenbers Porgbau 95 022 Buderus Bisenwerke 4 ſo zen berais 1005 4 ne

do eony Obligat 35 74 ob d S XXVI unk 14 95 100 000 Eeöe n treo s43 oog Burbach Gewerksech 65 I04,o0bz6 Höchster Farbw 4/2 103 40b
Sehwed St R A v O4 392 do S XXIV unk 12 3 e 96,75026 re üpraue rei 6 118 3006 Charlott Wasserw 4 100,200 Hohenfels Gew 5 104,s0g

Bauk Diskont Buſar Stadt A 850 F 97 50 e do KI Obl unk 08 4 100 totzo Berl u s 146 506e6Continentale do 4 e fo3,000 Gebr Körting 4/2 103,700
Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do Kleine 4r 97,80820 do Com Ob II b 10 4 102,500 do Dem ergr 7 162 o Dannenbaum 4 to0,200 Krupp Gussstahl 4 102,308e9
Amsterdam 42 Brüssel 4 Busn Air do 500 I 4 do do I unk 12 39,101,7520 An t B 7 4009 Dessauer Gas 42/2/106 400 L aur atteItalien Plätze ö6 Kopen do do 100 L al I do do III unkK 12 2 99 50 d 65 Pleliorper Br t 14 246 500 do 1892 4 106 506 Ludw Löwe Co 4 100 269

hagen 5 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 87 00 h Rh W B O S TX TXa 4 102,006 ß 0 x rin n a 12 227 so do 1898 4 1083,900 Naphtha Gold Anl r 99,70 dLondon 4 3ladrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 do S VI unk beos 3 7 Frenanor Oifahri 1 62 50dr Deutsch Atl Tel Ges 109,40b Nane r n 14 I00 30620
en Sohwed IIyp Ptabr Sie heran Greant t re do Spritfabrik 15 249 400 n u llos mee doraagutwon LloydR Morv Fiützs6 r S II unk v 1909 4 108 100 Breuer dlaseh Fabr 6 188 500 nern atte 413 957299 do or v eiz a Wien Aie do 4o rück 103 4 100 202 do S V unk b 1910 4 03,000 Caroline b Offleben 20 345 6082 Hortmund Vnion 5 111300 do 13021 4 101 108

Se t do tat P So 4 ſ120 50220 S II unk v 1908 3 99,000 Charlotth Wasserw 159 a58 bot a 5 li03,250 Obersehl Fisenb B 4 102009
Vnſgar Sparr Pr 4 eher gr ch 9 r n do 4 88,600 do Disen Ind 4 99302rW 2 8 II u V 4 100 806z20 Delmenh Linoleum x Wlektr Liet Ges NRombacher Hüttenv 42104,400eGeldsorten und Bauknoten Harſetta 100 Tiroſtr Np st Deutsche Jute Spinn 12 199 00620 1g e en e en 43 So ten h n ne e e e e lege eit r Credit ireh 100,60b o 4l San rot o0o Dreean Gardin F 12 2i2 5 e Se ter Poree Aue r 257e Bei an T 7 St 4 21 90 160,70b20 er T 4 i007700 Dürkopp Bielof M 28 18 o o ago 4 s0t2 o do 1908 4 100,000ſah i do 1804 Lose ſtr St o Ser unic P o 4 on 400 Düeseldorter Bisenb O 54 ootao Ges f Rlektr Vntern 4 99,900 Sohuekert Blektr 499 80b2Imperia à 500 e e e Russ Präm Anl do Ser vi unk b 10 4 101 900 Düsseldorf Waggonk 17 310,50 b do g do 4/2 103 4062 do do 4 102 40drg

45 u pr t 275,502 S 3362 5 c o Ser VII u 181 4 02,400 Eokert Masohinen F 9 153 25rerksoh D Kaiser 4 glemens Haisre 4 102 50209g zu Da a 40 1868 33 Seriti avit b o Zu 95,300 w do unx 10 4 00 80b20 Vnion Kielctr h i0s vo
Soer ak b 07 31 r itzer Maschinen 103 60r 20250 e er I 13 Se ne P W 5 L Zeitzer Maschinen 4 e 103 6003 5000 ragon Mannstädt nn An e IIypothekenbank Pſaudbrloſe Falrenst Gardinen 6 132,0002 t 7 eR 583 Je e u Obligationen Bank Autlen Flensburg Schiffbau 75857 Leipziger Börso äs Boden ort 7 u 2

i e x a wSkandin Bkn 2u 100Kr I Berl Hyp 80 abe 100 o armer Banſe Voreinſ 777788 Soene ine in 15 Mai 1906 Fogtländ B Plauen 10 199,500
m m n 323,70n20 v 96 Vor Tr de Braunschw Bark s 117,000 Gaggen Risenw A 131,2500 Zwickauer Bank O 982,50b

2 J e d B Bresl Wecohsl Bank 6 os 7s50 Gelsenic Gußstabi O 1I4 80des Heutsche Fonds reſ Aſtenb LandosBraunschweig Han 100, 40 CoburgerKreditbenk 5 87 750 Glashbütten 10 246 00bz8 Irons St W F Iſw665 5 97 000 an rry 3 e 00 006
weutsehe stastapap Prana 4 re Die v n 277 a w le o o 1662 68 e 323 99900 An e x h 100 deund Rentenbrieſe Provinz und 42 oh Asia ank 5 Görlitzer Bisenbbed, 335,90b2 Baubank f DresdenStnde Amnen und Lose 33 J i J x 35 e r 173779 r t Altanb St T t 4 104,500 P Oblig Car 3 97 600

o B Griesheim Elektrwon 0 St Ani 3/2 98,908Rolenee ne her 21 o 508 a uni v ioxo e r e et h n z eeeeenteeee Industrie AkuenR b arnb B Hansa Dampfkschiffg h do do 1874 conv 3/2 98,900 Altenb Akt Brauerer 9 176 000do von 1904 232 88,408 D Hyp Ptab VII 4 100 LäbecierkKommerzb 7 133,7502 arb Wien Gummi 12/2276 oobzoj 49 90 1 r

g 31/2 98,908 Oröllwitz Papierfau b
Bad St A O01 unev 09 4 do r r unk 10 4 101,59 t Meinin Hypoth B 7 153,000 Harkort Bergw Ges 11 182,50 b do do 1879 eonv 1 D s trentfab 18 286 o00
do Präm Anl v 67 4 163,7582 do XIVYV unk b 1914 4 t02,560 Preub oth A B 5 121,758 Hedwi shätte 4 12 203,00 b Dresd St A 1900 abg 3 98,800 pi P

8 19001 4 I03,o0g Gera Futespinn Eit A24Bayr Präm Aml v 65 4 do XIII XIII A 33100 on o andbrietb 7 146,000 on enmenn 6 165 so do do r Suul 98 0 Tit 18 000h a ad h ää h weiten Bed Kr 7 liäs von ferbrana t 7277 v 98,500 Germania Chew 2 117,008
T Hoffmann Stärkef Th A 3 95,500 Glauziger Zue 2 123,006Hamb Staats Rento Pr Pf I 49,750 Hoffmann Waggon 21 340,00be0 Leipz do 1865 v i i e 127,000amort 1900 4 los,200 do do II 2 Heutsohe Risenb Prioritüten ffoteibetriebs Ges 20 270,60d0 33 h i 727 ög bert 127

ratä 201 un l a 43 42 n e es E T 57 n er ao 1890 I v 87 31 80,150 Golgern deSt Anl alb Bl örting Gebr 71 136,0e e en e e e en edo do 3/2 86,908 r Tag inke Wagenbau 121 294 0002 o rul dic 7Bheinprov XX XXI 4 02800 do S XII unk b 18 4 i Starg Küstr u 1906 392 Hedeb Bei u ler B 82780 4 derr 2 e n z 14276,503
Westt Prov II III V 32 97,600 do 8 III 3 27 m Magdeburg Bergw 28 dal Zu a 22 321,006es do S XI unk b 1913 3/2 97,600 do St Prior do do 1903 3/2 98,500 Pr Schulz jr Leipzig 900r 46 S Hamb Hyp Pfdbr 4 100,60b26 Deutaehe Risenb Stamm Akt 5 Alte Gag o 7 139 900 do do 1892 4 102,750 h h z

e re e n e r r Klinstke ren ernsten d e ſt et ez 1 Aehe M e al 55 311 h Nordh Wernig Lit Al 42 98,008 echan Eisenbahn Stammn Aktenher tn ha e e h z e See Lachie Tepiſte oom ſt engeg 90rigat von AnAuetrior Ge
I2 ällerr 1900 unk 10 Pun r do u 7 51 Auslünd Rigenb Prliorltäten Neu Bellevue i Liqu kroo 1305 ob ren e Iitenb Irt Brauerei 1 ſ02,250

Dässeld 88,93,98,00,o2 g o 7 o Inatoſ B T RIoineſ 5 103,70 m z 77 e mee e ſ282,008 e ba
ERisenach 1899 unov 69 Mein Hyp Bk S II 4 1100,60 Ergänz kleine 5 103,250 e n I Graz Köflach 651/4117,008 Dampkbr TFrankfurt a M 1903 98,8082 v 4 i00 so e 49780 Nordd Jute Sp Lit A 8 Prag Dax Pr Akt 4ss,cos Gr gr Strassenb 45 1o2,200
Glauchau 1898 1908 97,502 o VI unk b 1906 4 100,60b20 o rz 29 3 wo Fega Pnpteh h 90e e derr a 55 556er 7 h do VII unk b 1911 4 102 00w0 Kosl Woron v 1884 4 179 908 Nürnbg Herkulesw 12 202 508 Aueslünd ERiscnb Prior Obl 45 Blext Sirenen o 908
KXöln 1900 e zu 56 ſos do IXunk b 1914 4 102,702 Kronp Rudolfb gar 4 I00,600 Oppelner Zement 13 192 2562 Aussig Tepi 96 Gold 3/2 94 00 b do Kamwmgarn Sp 4 101250
u e 28108 90 o 273 e Ghark v T 4 Petersb eleict B St A 4 87 4000 Böhn or dann 1903 977 92260 a letabr Seht 4 800
Sachs Idw Pr IIA do unkdb b 1907 3 96 Macedon Gold Prior 3 o Reichelt Metallsohr 12 210,00b0 Busgonhtiehr 1896 sttr 4 100,600 o do 1875/79 ev 4 101,508

i i Aer v 7äua n 57 ooeze G J lrieine 3 sten Rhein Spiegelglas M 10 178,258 Dux Bodenb 93 ſtr 581,000 o do 1682 4 101,500
do Kreditbriefe 4 Mitteld Bod Cred A 500 Moskau Kasan 4 32,20629 h Westt Sprengst 13 217,00d20 do 1691 ettr Silber 4 59,750 o do 1893 4 101 508do do 31/2 98 30b28 8 IV unkK b 69 10 do Kiew Wor uk 06 4 80,40b2 Sächs Gussst Döhlen 15 302 00 b do o Gold 4 100,500 do do 1897 4 101,606

5 d Neumärker äo unk b 06 3/2 96,006 do Smolensk 4 80,00d2 Saxonia Zementkfabr 8 158 25b20 5 109 o006 do do 1902 4 103,008Kur un do Em I 1869Brdb Rentanbr 4 102,400 Jorddtsche Grundor do Wind R b unk 09 4 80,000 Sechl Leinw Kramsta 5,3 137 o0 b do Em II 1871 6 109,000 Igtöhr Co Leipzig 41 103,006Pomm Kentenbrieto 4 102,400 8 II unk b 12 2 to1,302 Vorth Pacifie Gen L 3 Sehiles Zinkh gt Pr 19 430,758209 40 Em III 1874 Gold 5 Io9,500 Tittel Krüger 4 99,250
Posensche do 4 10225620 A I uuk van 0terr Fra St B alte 868,000 ISehötterhotBr Mainz 11 185,700 Graz Köt m I 78 2 74,250 Zeiter Par So S 101268
Preusischo do 1 i02,600 Pr Bd cr S IVr 223 a 40 1872 2 Sehöneb Fr Ferr G 12 19725 Em 1902 4 59600 Fauwburg Zrannic o

lesisohe 4 102,ſ08 do do S XIII 00 40 J do 18051 3 Sehwartzkoptt Msch 10/2 251 2580 Pandbrerfe ohlen Aktien u PrioritätenS r 40 g X unk es à i00 o J do u I 5 0 on t e er erBraun r Wehchle2 so 90 S VII do 1908 100 t do do Gold 4 100 40er0 c t pr n I Rittorag r v Zun 33200 Wrzgeb Steink A V /öb ab ote

e n e et e en ne h n tnMeining 7 Lose M p St I do 1918 4 01 800 Rjégan Koziow 460,25 ver r nei ſt Leipz H B u Anl g 2 4 m 735,000
do X unk b 1913 35 99,200 Vralek v 98u b o 479,750 F Köin Rotiw Vulv 16 270 so S R nnk v 18900 isergrude b Gere

Ausländische Fonds do S L 3 95 25 Russ Sudostbahnv 4 4 80 o0bee Stahiw Zyp u Wis 10 219 7 s d 8 VII do 1908 3 97 900 Ka dort St A 6 300 o00Stadt Anleihen und Lose do 8 XV 3 Russ Südwesthahn 4 759,30820 Voigtl Masch St Akt 9 211 7602 90 S X do 1813 97,700 e brczilu

erhellte i h z 45 a 70e oberen rrgen senb Anl Ctr Bd Cr v 100 err 106 25b20 S D t 8,0An j607 9725 cher o 3er h 3 123532 a S F un p i 102,600 esOhilan Anl v 1889 e J Gfo v 1903 do 1913 4 io3 ärk ad E A I 4 1 r e do III do 1908 4 o2 o 1450,o0Türk Wollwaren Merkur 15 225 o0b0 St Vereinsgl 160 1450Orines 33 i 43 do v 4826 89 94 25,700 Warseh W XI 8 4 89,80d 77 T do Pfdb B IX uk 10 4 102 600 m e s ſo o

o o ne 5,50b2 V ntlonen von trie Torieeh eh ao r 55208 e u e mee ren Braun Gog eo 59 do Kleine 1,6 53 tr Bodep Aſct Ges t Ani Fabr 4 ſſos ſo Bank k Grundb Tpe ſ 972 vo 90 uel43 h rt i e ſos Gonn Ob 103,50b0 nd Fiaen rig a do do A42 104,100 Teip an a Worte a 14765,00
20 r s do Wer 1,6 53,1 00 v 97 33 88,320 Anatol Eisenb alle s u Allgem Elektr Geg 4 00,750 o Immoh Ges 173,000 ao o Migte upan 43 v 18906 4 67 a F M a do do 600 6 139 o do go l A o phank 66 114 000
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